
> Badminton in Schule und Verein <
ein Aus- und Fortbildungskurs

für Anfänger und Fortgeschrittene

Veranstalter: ÖBV in Zusammenarbeit mit :
- NÖBV (Breitensportreferat),
- Pädagogische Hochschule NÖ,
- BG/BRG Klosterneuburg.

Termin: 30. Juni - 4. Juli 2008

Ort: BG/BRG Klosterneuburg, Buchberggasse 31,
3400 Klosterneuburg

Zielgruppen: - Lehrer/innen von VS, HS, PTS, ASO, AHS, BBS, BS
- Übungsleiter/innen und jene, die es werden wollen,
- interessierte Spieler/innen, die gern lehren und lernen.

Höchstteilnehmerzahl: 32 (mit Warteliste)

Sportliche Leitung: Rena Eckart – Sportkoordinatorin des ÖBV

Administration: Otto Wendlik – NÖBV Schul- Breitensportreferent
Martina Stückler – Sportstudentin und Praktikantin

Referenten: Tina Riedl – staatlich geprüfte Lehrwartin, ÖBV-Nationalspielerin
Daniel Grassmück – staatlich geprüfter Lehrwart, ÖBV-
Nationalspieler, Martina Stückler – staatlich geprüfte Lehrwartin,

Inhalt: Einführung in die Grundkenntnisse des Badmintonsports in Theorie
und Praxis unter besonderer Berücksichtigung der Ausbildung von
allgemein koordinativen Fähigkeiten.

Kosten: Teilnehmerbetrag: 150,- €
Durch Kostenbeteiligung der Pädagogischen Hochschule f. NÖ
ermäßigt sich der Betrag für Lehrer aus Schulen in NÖ auf 80,- €

Quartiere: können unter:
www.klosterneuburg.at – Tourismus eingesehen werden.



Programmablauf:

30.6. 10.oo Uhr Begrüßung
Mo. - Erläuterungen zum Ziel des Kurses

- Übersicht über die Lerninhalte
10.3o – 12.3o Uhr Übungsangebote in Theorie und Praxis

- zur Ausbildung von allgemein koordinativen Fähigkeiten
- spielerische Formen der Entwicklung von Schnellkraft
- Schläger- und Ballgewöhnung

Mittagspause
14.oo – 17.oo Uhr badmintonspezifische Lauftechnik – Basics I

(methodisch aufbereitete Lernschritte)

1. 7. 10.oo – 12.3o Uhr - verschiedene Aufwärmprogramme mit badmintonspezifischen
Di. Technikelementen,

- Schlagprinzipien am Beispiel Unterhandbereich
Mittagspause
14.oo – 17.oo Uhr Übungskatalog: Unterhandschläge mit angepasster

Lauftechnik

2. 7. 10.oo – 12.3o Uhr Schlagtechniken im Überkopfbereich Vorhand
Mi. (methodisch aufbereitete Lernschritte)

Mittagspause
14.oo – 17.oo Uhr Übungskatalog: wettkampfnahe Spielformen

- insbesondere für viele Kinder bei geringem
Übungsplatz

am Abend Geselliges in Wien oder Umgebung

3. 7. 10.oo – 12.3o Uhr Wiederholung Schlagtechnikübungen
Do. Taktik-Grundlagen Badminton

Mittagspause
14.oo – 17.oo Uhr Materialkunde / Schlägerbesaitungsreparatur

Teilnehmerturnier in Schulcup-Simulation

4. 7. 10.oo – 12.oo Uhr Übungskatalog: Schlag- und angepasste Lauftechnik
Fr. 12.oo Uhr Kursbesprechung / Zertifikate und Verabschiedung

Anmeldung:

Die Anmeldung für Lehrer/innen aus Schulen NÖ’s erfolgt über:
 die Pädagogische Hochschule NÖ

Die Anmeldung für Lehrer aus anderen Bundesländern und allen Interessenten aus
Vereinen des ÖBV erfolgt bitte schriftlich an:

 Martina Stückler, Pollheim 100, 9411 St. Michael/Lav.
Tel.: 0650 / 5018695
E-Mail: 06stueck@stud.uni-graz.at

Dabei sollten bitte nachfolgende Informationen bekannt gegeben werden:



Name:

Vorname:

Geburtsdatum:

Verein/Schule:

Straße

Postleitzahl

Wohnort

Email

Telefon /

Bei Bestätigung der Anmeldung ist innerhalb von 10 Tagen eine Anzahlung in Höhe
von 80,- € auf das Konto des Österreichischen Badminton Verbandes

BAWAG / BLZ: 14000
Kto.-Nr.: 01210 600 996
Kennwort: Fortbildungskurs 2008 - …………

( Name )
zu leisten.

Bei Abmeldung ab 1. Monat vor Veranstaltungsbeginn verfällt die Anzahlung. Eine
Rückerstattung erfolgt bei Verletzung oder Krankheit mit Vorlage eines ärztlichen Attests.

Anmeldeschluss: 05.05.2008

Informationen: bei
Otto Wendlik
Tel.: 07477/43587 Mobil: 0664/5984538
E-Mail: o.wendlik@eduhi.at

Rena Eckart
Mobil: 0664/8556166

Hinweise: Jeder Teilnehmer erhält Skriptmaterial und ein Teilnahmezertifikat.

Bei Bedarf wird dieser Kurs mit 30 Std. anteilig für eine
Übungsleiterlizenz anerkannt. Es wird vor Ort ein weiterer
Wochenendtermin in 2008 vereinbart, um die restlichen
10 Ausbildungsstunden + Prüfung, unter Leitung des ÖBV
absolvieren zu können.

Haftung: Die Veranstalter übernehmen keine Unfall- bzw. Schadenshaftung.


